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Seid darauf bedacht, zu wahren die Einigkeit im Geist  
durch das Band des Friedens.                                                                         Epheser 4,3
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Liebe Leser!

Besuch gewünscht?
 
Wünschen Sie einen Besuch des Pfar-
rers Axel Wittenberg und/oder die Feier 
des Hausabendmahls? Lassen Sie mich 
das doch bitte wissen! Sie erreichen 
mich entweder telefonisch (KS-23674) 
oder auch per E-Mail (kassel@selk.de).
 

Am Pfingstsonntag haben sich 
Christen wieder an die Ausgießung des 
Heiligen Geistes und damit den Ge-
burtstag der Kirche erinnert. 
Passend dazu hat unsere Gemeinde 
dieses Jahr einen wunderschönen  
Gottesdienst gefeiert, in dem wir acht 
Jugendliche konfirmieren durften.
D. h. nach erfolgter biblischer Unter-
weisung wurden diese Jugendlichen 
durch erneuten Segenszuspruch in  
ihrer Taufgnade befestigt (lat.: confir-
mare) und damit zu mündigen,  
sprachfähigen und redeberechtigten 
Mitgliedern unserer Gemeinde.
Passend ist das, weil mit dem auf  
Pfingsten folgenden Dreieinigkeitsfest 
die sogenannte ‚Zeit der Kirche‘ im  
Kirchenjahr beginnt. 
Die heißt so, nicht weil wir in dieser 
Zeit sommerliche Mitarbeiter- oder  
Gemeindefeste feiern; so, wie am 
14.06. oder bei der ‚Nacht der offenen 
Kirchen‘ (28.06.).
An den Trinitatissonntagen der Som-
mermonate geht es thematisch viel-
mehr in unterschiedlichen Ausrich-
tungen darum, wie wir als Geschöpfe 
Gottes in seinem Geist aus der Gnade 
leben, die Gott uns Getauften in Jesus 
Christus erwiesen hat.
So wird z. B. das ‚Hören auf Gottes 
Wort‘, die ‚Anteilhabe an der Gemein-
schaft des Leibes Jesu im Abendmahl‘ 
und die ‚Erinnerung an unsere Taufe‘ 
an den ersten Trinitatissonntagen the-
matisiert. 

Genauso geht es weiter aber auch 
darum, dass Glaube ein wirklichkeits-
veränderndes Wagnis ist, das uns in 
unserem alltäglichen Leben und Ver-
halten immer wieder herausfordert; 
z.B. zu barmherzigem und mitmensch-
lichem Verhalten und einer liebevollen 
Gerechtigkeit und Wahrhaftigkeit, aber 
auch zu Geduld, Leiden(-sbereit-)schaft 
und dem Willen zu steter Umkehr. 
Wie unsere frisch konfirmierten Ge-
meindeglieder und wir alle als Kinder 
Gottes die uns von Gott anvertrauten 
Talente und Gaben in Jesu Geist zum 
Bau seines Reiches nutzen, und was 
entsprechend unser Verhältnis zum 
Nächsten, zur Schöpfung, zur Obrigkeit 
oder zum Volk Israel ist, sind Fragen, 
die schließlich entsprechend  
beleuchtet werden.
                       Ihr Pfarrer Axel Wittenberg
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Ökumene
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Gemeinde

Aus dem Vorstand
Auch in den letzten Monaten kam 
der Kirchenvorstand zu mehreren 
Sitzungen zusammen und befasste 
sich mit verschiedenen Themen und 
Aspekten des Gemeindelebens. Da-
bei wurden (und werden grundsätz-
lich) auch Personalia behandelt und 
beispielsweise Eintritte, Taufen und 
Überweisungen, Sterbefälle sowie 
Austritte besprochen sowie für diese, 
kranke Gemeindeglieder und Ange-
hörige gebetet. Der Kirchenvorstand 
sieht dies als wichtigen Teil seiner Ver-
antwortung für die Gemeinde an. Zu-
gleich ist er bemüht, Beschlüsse der 
Gemeindeversammlung auszuführen 
und notwendige Entscheidungen in 
der Zwischenzeit zwischen Gemein-
deversammlungen zu treffen sowie 
entsprechend der Bezirksordnung das 
Gemeindevermögen zu verwalten. In 
diesem Zusammenhang haben den 
Vorstand in den letzten Monaten unter 
anderem insbesondere folgende  
Themen beschäftigt:
- Abstimmungen mit Versicherung 
und Handwerksbetrieben bzgl. der Ha-
gelschäden aus dem letzten Jahr.
- Behebung eines Wasserschadens 
im Gemeindehaus sowie Vorberei-
tungen für die anstehenden Baumaß-
nahmen.
- Vor- und Nachbereitung des Info-
abends „Wie sieht Gott die Gemeinde“ 
als Beginn eines Prozesses zu Überle-
gungen über unsere Gemeinde und 
das Gemeindeleben – zunächst bis zur 
nächsten Gemeindeversammlung am 

29. September.  
In diesem Prozess soll ein weiterer Ge-
meindeabend am 4. September um 
19:00 Uhr zum Thema „Gottesdienst“ 
stattfinden.
- Vorüberlegungen zur eventuellen 
Initiierung eines Glaubenskurses Ende 
des Jahres oder im nächsten Jahr.
- Abstimmungen zum Frühjahrs-
Putztag, zur Bezirkssynode sowie zum 
Gemeinde-Mitarbeitertag am 14. Juni 
sowie zur Nacht der offenen Kirchen 
am 28. Juni.
- Beratungen zum Strukturprozess 
im Kirchenbezirk Hessen-Nord. Als eine 
Kooperationsinitiative wurden die Er-
scheinungsrhythmen der Gemeinde-
briefe der Pfarrbezirke Balhorn, Kassel 
und Korbach aufeinander abgestimmt 
und enthalten mit dieser Ausgabe be-
ginnend nun einen gemeinsamen Got-
tesdienstplan.
- Überlegungen zu Gottesdienstge-
staltungen in Anlehnung an den Be-
zirksmitarbeitertag (s. Senfkorn 155,  
S. 6)
- Beschluss zur Anschaffung eines 
neuen Hinweisschildes für die Tisch-
beinstraße. Dieses wurde inzwischen 
bestellt und soll im Laufe des Sommers 
fertiggestellt und angebracht werden.
- Verständigung zur Auflösung des 
Büchertisches aufgrund der geringen 
Inanspruchnahme. Auch weiterhin soll 
ein Kalenderverkauf möglich sein, der 
bisherige Büchertischstandort kann für 
ein weiteres CoSi-Regal genutzt  
werden.
                          Bernhard Daniel Schütze
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Kinder

Bileam und sein störrischer Esel
- Erlebnisreiche Tage in fröhlicher 
Gemeinschaft -
„Das war eine tolle Zeit, da melde ich 
mich für das nächste Jahr jetzt schon 
an“, so eine Teilnehmerin am Ende der 
ausgefüllten Tage Anfang April am Ufer 
der Weser in Hemeln. 
Dieses Jahr stand ein Esel im Mittel-
punkt der thematischen Arbeiten auf 
der diesjährigen Kinderfreizeit. Mit 
vielen Instrumenten, Gesang und dar-
stellendem Spiel wurde die Geschich-
te von Bileam und seinem störrischen 
Esel dargestellt und am Sonntag im 
Gottesdienst vorgeführt. 
Aber auch Spaß und Abenteuer kamen 
nicht zu kurz. So mussten bei der Ge-
länderallye knifflige Aufgaben gelöst 
werden, um den richtigen Weg zu fin-
den und beim Spieleabend kamen alle 
ordentlich ins Schwitzen.
Das Leitungsteam wurde in diesem 
Jahr von sogenannten „Halbleitern“ 
unterstützt. Das sind Konfirmanden 

und ihre Freunde, die nicht nur Teil-
nehmer waren, sondern auch einige 
Aufgaben übernahmen, wie „Gute-
Nacht-Geschichten“ vorlesen oder die 
Chaos-Rallye zu organisieren.  
Für einen guten Start in den Tag sorgte 
jeden Morgen fröhliche Akkordeon-
Musik („Im Frühtau zu Berge“), die aber 
nicht bei allen Teilnehmern Begeiste-
rung hervorgerufen hat.

Ein besonderes Lob gab 
es von allen Teil- 
nehmenden für die 
Küchen-Crew, die nichts 
unversucht ließ, um möglichst alle Es-
senswünsche schmackhaft zu erfüllen.

Wir durften eine tolle Gemeinschaft 
unter Gottes Schutz und Segen erle-
ben, an die sich alle, die das miterlebt 
haben, bestimmt noch lange erinnern 
werden.
                                                     Armin Raatz
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Gemeinde/Rückblick
Verschiebung energetische Sanierung Gemeindehaus
 
Sehr geehrte Gemeindemitglieder, 
mit diesem Schreiben möchten wir Ihnen/euch einen Überblick über den aktu-
ellen Fortschritt der energetischen Sanierung des Gemeindehauses geben. Wir 
haben alle vorliegenden Angebote bereits beim Bundesamt für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA) zur Genehmigung der Förderung eingereicht und war-
ten nun wöchentlich auf eine entsprechende Zusage. Leider müssen wir jedoch 
mitteilen, dass der ursprüngliche Zeitplan, die Sanierung nach den Sommerferi-
en 2024 zu beginnen, nicht eingehalten werden kann.
Aufgrund von terminlichen Verschiebungen und einem Fachkräftemangel ha-
ben uns einige Handwerksfirmen informiert, dass sie in diesem Jahr keine Kapa-
zitäten mehr zur Verfügung haben werden. Daher ist es momentan geplant, mit 
den Arbeiten im ersten Quartal 2025 zu beginnen, sobald es die Wetterbedin-
gungen zulassen.
Wir bedauern die Verzögerung und werden Sie/euch weiterhin über alle Ent-
wicklungen auf dem Laufenden halten. Bei Fragen steht der Kirchenvorstand 
jederzeit zur Verfügung.
Euer Kirchenvorstand

Frühlingscafé 

Rückblick
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Rückblick 

Ökumenischer Gottesdienst in 
der Aue an Himmelfahrt mit 
dem Posaunenchor

100. Geburtstag Frau Nuhn

Bezirkssynode

Osterfrühstück

Gemeinde-
abend

Putztag
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Gemeinde/Ökumene
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Gottesdienstplan
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Gottesdienstplan
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Blockflötenkreis freitags – 15.00 Uhr – Stiftsheim Gesundbrunnen  
Kontakt: E. Germann (KS – 4752 9588)

Diakoniekreis Dienstag, 03.12.24 – 10.30 Uhr – Gemeinderaum
Kontakt: Chr. Raatz (KS – 23780)

DiensTAGsBibel 14tägig (gerade KW) dienstags – 10.00 Uhr   
Gemeinderaum – Kontakt: A. Theobald (KS – 5033 1397)

Frühstücks- &  
Gebetskreis

14tägig (ungerade KW) dienstags – 9.00 Uhr 
Gemeinderaum – Kontakt: Chr. Raatz (KS – 23780)

Handglockenchor dienstags – 18.30 Uhr – Gemeindesaal
Kontakt: Ch. Bellin (info@handglocken-kassel.de)

Hauskreis 14tägig (gerade KW) mittwochs – 19.30 Uhr  
Kontakt: Fam. Raatz (KS – 23780)

Jugendkreis TNT dienstags  – 18.00 Uhr – Jugendraum
Kontakt: Pfarramt (KS –23674)

KiGo-Team Mittwoch, 12.06.24 – 19.00 Uhr – Kigo-Raum – 
Kontakt: E. Röker (KS – 7399 893)

Kirchenmusiker Mittwoch, 31.07.1014 - 19 Uhr - bei Christiane Raatz 
Kontakt: Pfarramt (KS –23674)

Kirchenvorstand Donnerstag, 27.06./29.08./19.09.2024 um jeweils 18.30 Uhr  
– Gemeinderaum – Kontakt: Pfarramt (KS –23674)

Konfirmandenkurs Samstag, 15.06. / 14.09. – 10.00-16.00 Uhr – SELK Balhorn –  
Kontakt: Pfarramt (KS – 23674)

AG Öffentlichkeits 
arbeit

Dienstag, 13.08.2024 – 15.00 Uhr – Gemeinderaum 
Kontakt: Pfarramt (KS – 23674)

Posaunenchor montags – 19.30 -21 Uhr – Gemeindesaal 
Kontakt:  Chr. Raatz (KS – 23780)

Jungbläser dienstags – 17.00 Uhr –  
Kontakt: Ph. Gatzke (0173-6382101)

Technik-AG Kontakt: Pfarramt (KS – 23674)

Gemeindekreise

Online-Angebote der St. Michaelis-Gemeinde
Sie können unseren Gemeindebrief ‚Senfkorn‘ auch online unter  
www.selk-kassel.de abrufen oder z. B. sonntäglich über das Internet 
am GottesDienst teilnehmen. Der wird in unserer Gemeinde nämlich 
live auf unserem YouTube-Kanal @st.michaeliskasselselk gestreamt.
Noch einfacher und kompakter können Sie GottesDienste und An-
gebote der Gemeinde über unsere App für Mobilgeräte abrufen. Die 
App für Smartphones und Tablets heißt St. Michaelis Kassel  und ist 
in den gängigen Stores zum Download erhältlich.
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Kennen Sie schon ...?

Wer sind Sie? 
Wir sind Ali Habibi und Parisa Rasooli und unsere 
Kinder: Danial  ist 12 Jahre, besucht neuerdings den
Konfirmandenunterricht und geht in die 6. Klasse, 
Elias ist 9 Jahre und geht in die 3. Klasse, Michael ist
6 Jahre und geht in die Eingangsstufe, Hannah ist 
im Juli 2023 geboren. Wir wohnen in Gudensberg, 
so dass der Besuch in der Gemeinde mit Fahren 
verbunden ist.

Woher kommen Sie?  
Wir sind aus der Stadt Saveh im Iran in 2015 nach Deutschland gekommen. Da wir 
nach unserer Ankunft in Deutschland festgestellt haben, dass es hier im Gegen-
satz zu islamischen Ländern kein Chaos gibt, wollten wir vom Islam zum Christen-
tum konvertieren.  Durch Besuche in der Gemeinde, einem Treffen mit anderen 
Iranern und Kontakt zu Jürgen Schmidt, nahmen wir an einem Taufunterricht teil 
und wurden im Januar 2017 in der St. Michaelis Gemeinde getauft.

Wo sind Sie in der Gemeinde aktiv? 
Wir bringen uns gerne in praktischen Dingen ein, wie Gemeindeputz, handwerk-
liche Dinge (Ali ist ausgebildeter Dachdecker). Die Kinder nehmen an Angeboten 
für Kinder, wie Weihnachtsmusical, Kinderfreizeit, Kindertage, Waffeln und Kekse 
backen teil.

Welche Stärken und Schwächen haben Sie? 
Unsere Schwäche ist immer noch die Sprache. Deshalb fällt es uns schwer, der Pre-
digt zu folgen.
Unsere Stärke ist, dass wir, weil wir noch nicht so lange in Deutschland sind und 
noch nicht so lange Christen sind, neugierig sind und deshalb viele Fragen stellen.

Was gefällt Ihnen an der Gemeinde? 
Uns gefällt die Kirchenmusik, gespielt von Posaunen, der Orgel, den Handglocken, 
der Band, ... obwohl sie ganz anders ist als die Musik im Iran. Den Kindern gefällt 
das Basteln und die Kinderfreizeit.  
Außerdem gefällt uns die gute Gemeinschaft und die Gespräche nach dem Got-
tesdienst mit dem gegenseitigen Austausch und Anteilnahme.

Was könnte sich in der Gemeinde verbessern/verändern? 
Wir würden uns wünschen, dass es mehr Familien mit Kindern im Alter unserer 
Kinder gibt. Vor Corona haben wir oft nach dem Gottesdienst zusammen geges-
sen. Wir freuen uns, wenn das wieder häufiger gemacht wird, z. B. einmal im  
Monat.
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Termine/Hinweise

Anstehende Termine 

07.-09.06.2024  Action-BJT in Kassel 
09.06.2024    Picknick-GoDi beim Jesus Centrum ab 15.00 Uhr 
14.06.2024   Mitarbeiter-Fest St. Michaelis-Gemeinde ab 18.00 Uhr  
21.-22.06.2024  2. Sitzungsperiode der 154. Kirchensynode der SELK (online)
28.06.2024   Nacht der offenen Kirchen Kassel ab 18.00 Uhr
06.07.2024   Konzert Kantorei Hessen-Nord zum 150. Gemeinde- und  
     120. Kirchweihjubiläum Usenborn
25.08.2024   Gertrudenstift-Fest ab 11.00 Uhr
26.08.2024   Einschulungs-GoDi FWS
04.09.2024   Gemeindeabend zum Thema Gottesdienst um 19.00 Uhr
14.09.2024   Jubiläumskonzert des Handglockenchor, Markuskirche
15.09.2024   Gemeindeausflug zur Sababurg u. GoDi in der Kirchscheune
28.09.2024   Herbstputz 
29.09.2024   Herbstgemeindeversammlung
                                
Bausteinsammlung 2024  
Bauvorhaben Kirche in Verden
 
Jesus Christus spricht:
„Ich bin die Tür; wenn jemand durch mich hineingeht,
wird er selig werden und wird ein und aus gehen und Weide finden.“
Johannes 10,9

Ein Generationenprojekt nimmt nach umfangreicher Planung Gestalt an! 
2024/2025 erfolgen umfangreiche Renovierungsarbeiten an der seit 2016 unter 
Denkmalschutz stehenden Kirche, um sie in Stand zu setzen, einladend und zu-
kunftsfähig zu gestalten.
 
Folgend eine (unvollständige) Zusammenfassung:

Die Gebäudehülle: Dach, Drainage- und Mauerarbeiten, Tischlerarbeiten  
– alles Notwendige, um ein trockenes, gesundes Gebäude für die Zukunft zu 
erhalten.
Sanierung Innenbereich: Feuchtigkeit, Schädlinge, Schadstoffe beseitigen,  
Malerarbeiten und Restauration der Bogenbinder mit ihren künstlerischen  
Malereien, neue Bänke und neue Beleuchtung.
Lose Möblierung und Ausstattung: Technische Ausstattung, Möbel und Reno-
vierung von Sakristei und Empore.

•

•

•
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Jugend
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Gertrudenstift
Mit Ehrenamt Sinnvolles tun

So viel Engagement und willkommene 
Hilfe erfreut nicht nur die Bewohner und 
Bewohnerinnen des AGAPLESION GERTRU-
DENSTIFTS, sondern das gesamte Team der 
Sozialen Betreuung. 
Drei junge Abiturientinnen zwischen 17 
und 18 Jahren kommen immer wieder 
ganz freiwillig zu den Bewohnenden, um 
ihr soziales Interesse zu bekunden. Die drei 
jungen Frauen Anne, Julia und Stella sind 
sich einig. „Man lernt so viel voneinander. 
Wir sind Teil einer Gemeinschaft und es ist 
so wichtig, an die anderen Generationen 
zu denken und einfach etwas zurückzuge-
ben“.
Bedanken möchten sich das Team und die 
Bewohner und Bewohnerinnen auch für 
das unermüdliche Waffel backen in der 
Cafeteria. Neun Ehrenamtliche Mitarbei-
terinnen organisieren selbstständig jeden 
Sonntag zwischen 15.00 und 17.00 Uhr das 
Betreiben der hauseigenen Cafeteria mit 
dem Namen Schnuddeleck, für die Seni-
oren, Angehörige und Gäste.
Es ist immer wieder schön zu erkennen, 
dass es Menschen gibt, die aus reiner 
Nächstenliebe die Arme hochkrem-
peln und sich so viel Mühe geben“ freut 
sich Anika Baierer, Leitung des Sozialen 
Dienstes.
Wenn Sie sich auch ehrenamtlich engagie-
ren wollen oder eine Arbeitsstelle in der 
Pflege, Reinigung oder im Sozialen Dienst 
suchen, freut sich das Team in Großenritte 
über Ihren Anruf. 
Die Telefonnummer für Interessierte lautet: 
05601 9777-0 oder 05601 9777-19.
Gern können Sie sich auch per e-mail be-
werben unter:  
anika.baierer@agaplesion.de oder über un-
sere Hompage: www.gertrudenstift.de

Gefördert von:

Singen
vergisst
man nicht

Ein Chorprojekt für Menschen mit Demenz 
und ihre Angehörigen im Rahmen des Projektes 

„Länger fit durch Musik“ des BMCO 
(Bundesverband für Chor- und Orchestermusik e.V.). 

Agaplesion Gertrudenstift 
gemeinsam mit der SELK 

(Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche).
Agaplesion Gertrudenstift, 

Prinzenstraße 82, Baunatal-Großenritte 

jeden Mittwoch von 15.30 bis 16.30 Uhr
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Gertrudenstift

Singen am Agaplesion  
Gertrudenstift
 
     Das Singen im                    
                                       Agaplesion Ger-   
     trudenstift hat        
                                       Tradition und  
                                       macht nicht nur  
                                       den Bewohnern  
                                       Freude.

Eingeladen ist, wer gern singt und an-
deren etwas Gutes tun will.
Kantorin Nadine Sonne trifft sich an 
folgenden Montagen jeweils von 14 
bis 15 Uhr am Haupteingang in der  
Prinzenstraße 82, 35225 Baunatal - 
Großenritte: 
17.06./22.07./19.08./16.09.2024  

Helfen Sie mit 
beim Begleitdienst

16.06. / 21.07. / 25.08. / 
01.09.2024

Der sonntägliche Begleit- 
dienst ermöglicht Bewohnerinnen und 
Bewohnern des Agaplesion Gertruden-
stift am Gottesdienst teilzunehmen (Be-
ginn sonntäglich um 9.30 Uhr). 
Der Dienst besteht darin, ca. 30 Minuten 
vor dem Gottesdienst (9.00 Uhr) beim 
Abholen von Bewohnerinnen und Be-
wohnern aus den verschiedenen Wohn-
bereichen des Alten- und Pflegeheims zu 
helfen und diese nach dem Gottesdienst 
entsprechend wieder zurück auf ihren 
Wohnbereich zu begleiten.
Der Dienst wird koordiniert von Mitar-
beitenden des Sozialdienstes und von 
unserem Gemeindeglied  
Frau D. Eskuche (Tel.: 05601-86336).

Wochengottesdienste im Gertrudenstift
 
Donnerstag 06.06.2024 10.00 PGD (Gerd Bechtel)
Donnerstag 13.06.2024 10.00 PGD (Axel Wittenberg)
Donnerstag 20.06.2024 10.00 LGD  (Dorothee Bellin)
Donnerstag 27.06.2024 10.00 PGD (Axel Wittenberg)
Donnerstag 04.07.2024 10.00 LGD  (Dorothee Bellin)
Donnerstag 11.07.2024 10.00 PGD (Gerd Bechtel)
Donnerstag 18.07.2024 10.00 PGD (Axel Wittenberg)
Donnerstag 25.07.2024 10.00 PGD (Axel Wittenberg)
Donnerstag 01.08.2024 10.00 PGD (Axel Wittenberg)
Donnerstag 08.08.2024 10.00 PGD (Gerd Bechtel)
Donnerstag 15.08.2024 10.00 LGD  (Dorothee Bellin)
Donnerstag 22.08.2024 10.00 PGD (Axel Wittenberg)
Donnerstag 29.08.2024 10.00 PGD (Axel Wittenberg)
Donnerstag 05.09.2024 10.00 PGD (Axel Wittenberg)
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Gertrudenstift
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Handglocken

Fahrt des Handglockenchors nach Verden/Aller vom 02. – 06.10.2024
Die Planung unserer Fahrt nach Verden/Aller wird konkreter.
Wer Freude daran hat, Neues kennen zu lernen oder alt Vertrautes wieder zu sehen, 
dazu in fröhlicher Gemeinschaft mit anderen Christen ist herzlich zur Mitreise  
eingeladen.
Am Donnerstag, 03.10.2024 werden wir um 18.00 Uhr das Benefizkonzert in der zur 
SELK-Gemeinde benachbarten katholischen Kirche St. Josef zugunsten der Baustein-
sammlung für die Renovierung der Verdener Kirche spielen.
Wir wollen die Stadt Verden näher kennenlernen und die Umgebung gemeinsam er-
kunden. Angedacht ist auch ein Ausflug nach Bremen – das genaue Programm entsteht 
im Lauf der nächsten Wochen.
Zeit „zur freien Verfügung“ gibt es natürlich auch – so dass jeder und jede, egal welchen 
Alters, genug Zeit für eigene Unternehmungen oder auch Ruhepausen haben kann.
Wir übernachten in einem Hotel. Dort kosten die 4 Nächte im Doppelzimmer mit Früh-
stück 200 €. Wenn wir tagsüber unterwegs in Verden und Umgebung sind, verpflegt 
sich jeder selbst. Am Abend können wir die Gemeinderäume der SELK-Gemeinde in Ver-
den nutzen und uns dort gemeinsam verpflegen.
Bei Interesse meldet euch / melden Sie sich auch mit Rückfragen bis zum 31.07.2024 
bei Charlotte Bellin, cbellin@web.de  0561 4997782 oder Mitgliedern des Handglocken-
chores.                Charlotte Bellin
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Adressen und Informationen

Gemeinde & Pfarramt
St. Michaelis-Gemeinde Kassel (SELK)
Pfarrer Axel Wittenberg, Tischbeinstr. 73, 34121 Kassel, 
Tel. 0561 23674, Fax 0561 288 9559, E-Mail: kassel@selk.de 
www.selk-kassel.de – YouTube: St. Michaelis Kassel

Konto & Gemeinderendant
St. Michaelis-Gemeinde Kassel (SELK)
Kasseler Sparkasse, IBAN: DE29 5205 0353 0011 8287 63, BIC: HELADEF1KAS
Dr. Hans-Jürgen Harms
Tel. 0561 5033 1396, E-Mail: hans-juergen.harms@arcor.de 

Kirchenvorstand 
Damaris Gans (Bereich: Organisation)    05601 894662
Jens Gronke (Bereich: Versicherungen)    0561 777896
Nicole Mahlke-Harms (Bereich: Finanzen)   0561 50331396
Christiane Raatz (Bereich: Diakonie)     0561 23780
Lennart Schmidt (Bereich: Gebäude & Gelände)  0561 56036570 
Bernhard Daniel Schütze (Öffentlichkeitsarbeit)  0561 49945914

Hausverwaltung
Matthis Pfennig
Tel. 05603 923443, E-Mail: um.pfennig@t-online.de

Raumvermietung
Mareike Wittenberg
Tel. 0561 23674, E-Mail: gemeindehaus@selk-kassel.de, www.selk-kassel.de
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